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Petschek-Villa (Industriedorf Thräna)

Schlagwörter: Direktorenvilla 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Borna

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Ignaz Petschek (1857 bis 1934) war ein Montanunternehmer tschechischer Herkunft und zu seiner Zeit größter Aktionär im

Mitteldeutschen Revier. Er hielt im Jahr 1934 Mehrheitsanteile u. a. an den Aktiengesellschaften der Niederlausitzer Kohlenwerke

(AG NKW), der Bleichertschen Braunkohlenwerke Neukirchen-Wyhra und dem Braunkohlenwerk Borna. Er gehörte in der

Zwischenkriegszeit zu den größten Bergwerksbesitzern Deutschlands, mit Fokus auf den Kohlenbergbau. 1910 übernahm die AG

NKW, deren Vorstand Ignaz Petschek war, die Grube und Brikettfabrik Kraft I (Thräna). Zur AG NKW folgten 1911 Kraft II in

Deutzen und 1912 Kraft III in Blumroda (vormals Glückauf-Schacht). Durch Enteignung der jüdischen Familie Petschek kamen die

Kraft-Gruben und Werke 1940 zum Braunkohlenwerk Salzdetfurth.

Da Ignaz Petschek Anteile sehr vieler Unternehmen besaß, ist fraglich, ob und wie lange er deshalb am Standort in Thräna

verweilte. Bekannt ist der repräsentative Bau am westlichen Ortsrand bis heute als Petschek-Villa. Das Jugendstilhaus wurde

womöglich im selben Jahr der AG NKW Übernahme 1910 errichtet. Es diente eventuell erst später als Verwaltungssitz für das

Braunkohlenwerk Thräna. Der für das Dorf Thräna stattliche, zweigeschossige Bau besitzt ein Satteldach, Anbauten sowie einen

Mittelrisalit mit Frontispiz. Rückliegend befindet sich ein Nebengebäude und Garten. Die Villa ist ein künstlerisches, sozial- und

wirtschaftsgeschichtliches Zeugnis. Insbesondere die Verbindung zur Persönlichkeit Ignaz Petschek ist bedeutsam im Kontext der

Braunkohlenindustrie.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Petschek-Villa mit Nebengebäude (giebelständiges Krüppelwalmdach), Blick von Südosten
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Petschek-Villa (Industriedorf Thräna)

Schlagwörter: Direktorenvilla
Ort: Thräna
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 04 22,77 N: 12° 27 43,75 O / 51,07299°N: 12,46215°O
Koordinate UTM: 33.322.212,09 m: 5.661.005,77 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.532.496,58 m: 5.659.865,71 m
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